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mit dem Sommer beginnt auch wieder die Freiluft­Theater­
saison in Illertissen. Die Bühne am Schloss ist eine einzig ­
artige Umgebung, die dazu einlädt sich vom Ensemble  
der Schwabenbühne in fremde Welten entführen und ver­
zaubern zu lassen. 
 
Als Bürgermeister bin ich sehr stolz auf unsere traditions­
reiche Freilichtbühne am Schloss, die jedes Jahr von der 
Schwabenbühne mit viel Engagement und Freude bespielt 
wird. 
 
Der Schweizer Volksbühnenautor Otto Baumgartner­ 
Amstad beschrieb das Theater einmal so:  
„Ein gutes Theater trifft das Herz der Zuschauer.“  
Und das gelingt dem Team der Schwabenbühne jedes Jahr 
aufs Neue. Mit viel Engagement und Liebe zum Detail  
entsteht hier jeden Sommer Theater, das die Menschen 
begeistert und berührt. 
 
In diesem Jahr wird das Jugendstück „Ronja Räuber ­
tochter“ aufgeführt – ein Klassiker, der Jung und Alt  
begeistert. Die Geschichte erzählt von Abenteuern, 
Freundschaft und Versöhnung. 

Für die Erwachsenen wird mit „The Addams Family“ ein 
besonderes Stück aufgeführt, das nicht nur mit einer  
unterhaltsamen Geschichte sondern auch mit außer ­
gewöhnlichen Kostümen überzeugt. 
 
Ich bedanke mich bei allen Mitgliedern und Machern der 
Schwabenbühne – ob auf der Bühne oder hinter den  
Kulissen –, die es auch in diesem Jahr wieder möglich  
gemacht haben, dem Theaterpublikum aus Nah und Fern 
diese zwei Theaterstücke zu präsentieren. 
 
Viel Vergnügen und natürlich ein perfektes Wetter ohne 
Regen wünscht Ihnen allen  
 
 
Jürgen Eisen 
Erster Bürgermeister

 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Freunde des Sommertheaters der Schwabenbühne,  
liebe Theatergäste aus Nah und Fern, 
liebes Team der Schwabenbühne Roth­ und Illertal e.V., 



4



5

In der Mattisburg ist Ronja Räubertochter zu Hause seit sie denken kann.  
Dort wohnen auch Lovis, ihre Mutter, der Räuberhauptmann Mattis, ihr Vater, 
und alle anderen Mitglieder der Bande der Mattisräuber.  
Rundherum, im Mattiswald, wohnen noch viele andere seltsame Wesen  
denen man besser nicht begegnet, nämlich die Graugnome, Rumpelwichte und 
Wilddruden. 
 
Doch Ronja fürchtet sich nicht und trifft auf einem ihrer Streifzüge Birk, den 
Sohn des Räuberhauptmanns Borka. Obwohl zwischen ihren Vätern und deren 
Banden eine uralte Feindschaft herrscht, werden die beiden Kinder zu echten 
Freunden – was den Vätern natürlich überhaupt nicht passt. 
 
Diese wunderbare Geschichte voller Abenteuer erzählt in fesselnder Weise  
von Freundschaft, Streit, Versöhnung und Liebe und wird die kleinen Zuschauer 
ebenso in ihren Bann ziehen wie die großen. 
 
Regie: Jörg Zenker 

© Aufführungsrechte beim Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg. 
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Der zu zahlende Preis ist das Unverständnis der eigenen 
Räuberbande. Ronjas Vater Mattis will nichts mehr von 
seiner Tochter wissen.  
 
Was geben wir unseren Kindern mit, was leben wir ihnen 
vor und was wiederum sind wir bereit von ihnen zu ler­
nen? Für mich liegt darin die Kernaussage des Stückes von 
Astrid Lindgren. 
Auch zur Regiearbeit gehört das Lernen von den anderen. 
Zum Glück gibt es so viele „Andere“! 
Meistens kommen die schönsten Ideen von den Schau­
spieler*innen selbst oder von unserem Regieteam. Dieses 
Jahr hat sich Anja, unsere Jugendleitung, mit ihrer ganzen 
Energie eingebracht und sich enthusiastisch und fantasie­
voll um die Schauspieler*innen, deren Kostümierung und 
alles Organisatorische gekümmert, wofür ich ihr unglaub­

…murmele ich missmutig. Ich stehe am Bahnhof und ein­
mal aufs Neue stiehlt mir des Zuges Verspätung die Zeit. 
Vielleicht steckt er fest wie unser Orient­Express im  
Winterstück?  
Im Winter stecken auch die Räuber der Mattisburg in ihrer 
Steinhalle fest und warten ungeduldig auf den Frühling. 
Dann ist es endlich wieder Zeit für die richtigen Raub­
züge… ich mache mir also Gedanken über diese, während 
ich warte. 
Es wäre schön, wenn unser Stück so beginnt: Die erfolg ­
reichen Räuber kehren beutebeladen in ihre Burg zurück 
und singen ein Räuberlied. Fabian, der sich dieses Jahr 
erstmalig um die Musik kümmert, hat kurzerhand ein sol­
ches komponiert. Ich war erstaunt über seine Schnelligkeit 
und sein wunderbares Gespür für die richtige Stimmung.  
Immer wieder im Stück ist von den Landsknechten des 
Vogts die Rede. Damit die Gefahr für die Räuber deutli­
cher wird, lassen wir diese auch auftreten und schaffen 
 dadurch auch neue Rollen. 
Diesmal gibt es sowieso viele spannende Charaktere für 
unsere motivierten Mitspieler*innen. Im Wald finden sich 
unter anderem verschrobene Mattisräuber, die elegantere 
Borkabande, drollige Rumpelwichte, grobschlächtige 
Graugnome und bösartige Wilddruden. 
Das macht einen erheblichen Teil der Faszination von 
Astrid Lindgrens „Ronja Räubertochter“ aus. 
 
Beladen mit den Vorurteilen ihrer jeweiligen Sippe begeg­
nen sich die beiden Einzelkinder Ronja und Birk. Es kommt 
zur gewohnten gegenseitigen Beschimpfung, wie man es 
Ihnen eben von klein auf vorgelebt hat. Schnell merken 
jedoch die beiden Kinder, dass hinter dem verhassten 
Gegenüber auch ein Mensch steckt, vielleicht auch das 
Geschwisterkind, das beide nie hatten. 
Leicht fällt es ihnen nicht, ihre Zu­ über die Abneigung 
siegen zu lassen, aber es gelingt. 

„Raubzüge“…

Jörg Zenker
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lich dankbar bin. Lea und Anna tragen das Stück genauso 
auf ihren Schultern, halfen beim Text, den Requisiten und 
machten sich mit mir Gedanken über die Machbarkeit von 
Kulissen und die Vergabe der Rollen. Amelie sprang ein, 
wann immer es eng wurde und war ebenso eine wertvolle 
Stütze. 
Diesmal fällt unser Ensemble etwas größer aus, als die 
letzten Jahre. Wir haben mehr Mikrofone bekommen und 
unser Tontechniker Stefan bringt mit seinem Team jede 
Stimme zur Geltung. 
Mit Julian, unserem Meister für Licht­ und Effekte haben 
wir uns wieder ein paar Besonderheiten einfallen lassen, 
um die Ronja­Stimmung noch besser einzufangen. 
Expertise in Sachen Bühnenkampf kam von Mark einem 
erfahrenen Schwertkämpfer und Vater einer unserer 
 Mitspielerinnen. 

Und ein großer Dank auch an alle, die beim Bühnenbau 
geholfen haben, besonders an Seppi und Werner, an all 
die Helferinnen der Maske, quasi die wahren Räuber ­
macher, an unsere Choreographin Cathy, dem Bühnen ­
maler Hans, den Vorstand, das Team vom Verpflegshäusle 
und ganz wichtig: an alle Eltern.   
Bei uns kommt jeder zum Zug. Und jeder Zug kommt auch 
irgendwann mal zu uns. 
Apropos, da fährt er wirklich gerade ein. Endlich! Ich muss 
jetzt leider mit meinen Ausführungen hier enden… 
Moment! Der hält hier gar nicht an? 
Zum Donnerdrummel!!! 
 
 
Jörg Zenker
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Darsteller 
Sahra Drescher Ronja, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Josefine Rueß Ronja, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Dana Riester Birk, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Frederik Diebold Birk, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Theo Möck Mattis, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Daimion Letmathe Mattis, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Maria Möck Lovis, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Talea Maier Lovis, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
David Rodia Borka, Wilddrude, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Moritz Vogelpohl Borka, Wilddrude, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Eva Buchhauser Undis, Wilddrude, Prinzessin, Graugnom, Borka­Räuber 
Laura Glogger Undis, Wilddrude, Graugnom, Borka­Räuber   
Lora Kölbl Glatzen­Per, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Nora Kibler Glatzen­Per, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Ece Demir Klein­Klipp, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Johan Aubele Klein­Klipp, Graugnom, Dunkeltroll, Borka­Räuber 
Louisa Aubele Tjegge 
Elena Braune Tjorm 
Matilda Diebold Fjosok 
Theresia Dopfer Pelje 
Tabea Göppel Jutis 
Sophia Kibler Turre 
Aaron Schulz Knotas 
Elias Rau Joen 
Mia Rau Labbas 
Johanna Amrhein Rumpelwicht (Chef), Graugnom, Landsknecht Gottfried 
Lena Jakob Rumpelwicht, kleiner Graugnom, Landsknecht Öyvind  
Magdalena Kast Rumpelwicht, Graugnom (Chef), Landsknecht Dieterich 
Aidan Klein Rumpelwicht, Graugnom, Landsknecht Sanders 
Selina Häger Rumpelwicht, Graugnom, Landsknecht Eric 
Johan Vogelpohl Rumpelwicht, Graugnom, Landsknecht Reinhardt (Anführer) 
Sophia Kamprath Anführer Wilddrude, Graugnom, Landsknecht Roderik 
Louisa Lenhard Wilddrude, Borka­Räuber, Graugnom, Locken­Per 
Carmen Glogger Wilddrude, Graugnom, Landsknecht Arco 

© Aufführungsrechte beim Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg. 

Inszenierung                  Jörg Zenker 
 
Spielleitung                    Anja Ruess  
 
Assistenz                        Anna Schaser, Lea Buch­

mann, Amelie Klein­Hit­
paß 

 
Maske                             Nikoleta Nowak, Maribel 

Cacão und Team 
 
Bühnenbau                    Josef Hutzler und Team 
 
Ton­ und                        Julian Hanschke und  
Lichttechnik                   Team 
 
Bühnenmaler                Johannes Riggenmann 
 
Requisite,                       Lena Rademski und Team 
Fundus/Kostüme 
 
Musik                              Fabian Weisenberger
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Laura Glogger 

Daimion Letmathe 

Talea Maier Eva Buchhauser David Rodia 

Josefine Rueß Frederik Diebold Theo Möck Sahra Drescher Dana Riester 

Maria Möck Moritz Vogelpohl 

Elena Braune Nora Kibler Louisa Aubele Ece Demir Lora Kölbl Johan Aubele 

Elias Rau Theresia Dopfer Aaron Schulz Tabea Göppel Matilda Diebold Sophia Kibler 
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Lena Jakob Johanna Amrhein Mia Rau Magdalena Kast Aidan Klein Selina Häger 

Sophia Kamprath Louisa Lenhard Johan Vogelpohl Carmen Glogger   
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Im Verpflegshäusle ist immer was los!
Auf der Schwabenbühne gibt es viele Schauplätze: neben der 
großen Bühne, der Technik, Fundus, Kasse, Bühnen­ und 
 Geländebau und den Schauspielern gibt es auch das 
 Verpflegshäusle, das von den Mitwirkenden nur das VH 
 genannt wird. Seit einigen Jahren bin ich (Moni Buchhauser) 
für das VH verantwortlich und versorge mit meinem Team, 
unsere Besucher (natürlich auch die Schauspieler) mit 
 Getränken, Süßigkeiten und kleinen Speisen. Damit alles 
rechtzeitig für unser Gäste vorbereitet ist, trifft sich das Team 
bereits eine Stunde vor der Öffnung der Kasse, damit es 
euch, liebes Publikum, an nichts fehlt.  
 
Besonders freut es mich, dass seit vielen Jahren Helfer 
 kommen, die schon lange keine aktiven Angehörigen mehr 
auf der Bühne haben. Es spricht für sich. Es geht oft sehr 
 lustig im VH zu und es macht einfach Spaß, so miteinander zu 
arbeiten.  

Je nach Besucherzahl besteht das Team aus bis zu 10 Helfern. 
An den morgendlichen Schulvorstellungen ist das Team an 
Helfern kleiner, da den Schülern meist nur die Süßigkeiten 
wichtig sind! Hier wird das VH regelrecht gestürmt!  
Daher  resultieren auch die hohen Verkaufszahlen an Mentos, 
NicNacs und TicTac.  
 
Der Verkaufsschlager ist aber seit Jahren natürlich unsere 
„Süße Tüte“. Die Zusammenstellung aus verschiedenen 
Fruchtgummis und soften Schaumzuckerprodukten von 
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 HARIBO wird von Hand liebevoll gepackt und ist mit einem 
Preis von 0,50 € erschwinglich. Seit 2 Jahren gibt es die Tüte 
sogar als vegane Variante. Im letzten Jahr haben wir sage und 
schreibe 2.421 Süße Tüten verkauft. 

Das war ein mega Rekord.  
Damit ihr einen kleinen Einblick bekommt, was im letzten 
Jahr noch so alles über unsere Theke ging, habe ich hier ein 
paar weitere Zahlen:

Also, damit wir im Jahr 2025 wieder auf so tolle Zahlen wie  
im Vorjahr kommen, hoffen wir, dass wir uns am Verpflegs­ 
häusle treffen. 

Wir freuen uns auf euch.  
Moni mit Team   

 Süßigkeiten:                       Essen:                                               Getränke:                                                    Alkoholische Getränke: 
 2421 Süße Tüten                527 Paar Wiener                            1222 Flaschen Wasser                              916 Flaschen Bier 
  753 Mentos                      723 Butterbrezeln                           644 Flaschen Spezi                                  590 Flaschen Radler 
  599 NicNacs                     842 Leberkässemmel                     596 Flaschen Rote Schorle                      73 Flaschen Weizen 
  375 TicTac                         135 Salamisemmel                         519 Flaschen Apfelschorle                     213 Gläser Sekt 
                                              215 Käsesemmel                             146 Flaschen Alkoholfreies Bier            345 Flaschen Weißweinschorle 
                                              228 Schaumkuss­Semmel              205 Flaschen Cola                                   400 x Aperol Spritz 
                                                                                                          72 x Cocktail ohne Alkohol                   
                                                                                                          87 x Kaffee                                               
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Jugendtheater 2024 „Die kleine Hexe“
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Was?? Wenn ihr denkt, dass ihr euch verlesen habt, dann 
ist dem nicht so! 
 
Seit einigen Jahren haben wir keinen dauerhaften profes­
sionellen Maskenbilder mehr, sondern machen alles so gut 
wie möglich selbst. Dies hat uns für die aktuellen Produk­
tionen vor eine Herausforderung gestellt. In beiden Stücken 
muss jeweils eine Darstellerin eine Glatze bekommen.  
 
Haare abrasieren kam bei den entsprechenden Mädels 
 natürlich nicht in Frage, deshalb haben wir eine Masken­
bildnerin gesucht, die mit uns einen „Glatzen­Workshop“ 
machen möchte.  
 
Glücklicherweise haben wir eine sehr gute Maskenbildnerin 
gefunden, und einige Mitglieder des Vereins versuchten  

sich an mehreren Terminen daran, die „Glatzenkunst“ zu  
erlernen. Ein großes Dankeschön hierbei geht an Ellen  
Cunningham vom Theater Ulm.  
 
Natürlich hat sie uns nicht nur das richtige Anlegen einer 
Glatze – inklusive der korrekten „Schneckelung“ der Haare 
(damit der Kopf später keine Beulen hat) gezeigt, sondern 
auch das Make­up für die Räuber,  
das Ankleben von Bärten und  
auch die tollen Masken  
der Ahnen inspiriert. 
 
Seht selbst, was wir  
gelernt haben.  

Wir waren beim Glatzen­Workshop …
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Hinter den Kulissen … „Die kleine Hexe“
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„In 80 Tagen um die Welt“
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Bisher aufgeführte Stücke 1998 bis 2025 
 

Wintertheater Sommertheater Jugendtheater 
2025 Mord im Orientexpress The Addams Family Ronja Räubertochter 
2024 Gute Geister In 80 Tagen um die Welt Die kleine Hexe 
2023 Das Sparschwein Der Talisman Emil und die Detektive 
2022 Ausfall wegen Covid­19 Der Tod im Birnbaum Rumpelstilzchen 

oder: Drei Wünsche hast du frei 
2021 Ausfall wegen Covid­19 Der digitale Reigen Aline Baba und das gestohlene  

(Onlineproduktion) Jubiläum (Onlineproduktion) 
2020 Guns ’n’ Nuns Ausfall wegen Covid­19 Ausfall wegen Covid­19 
2019 Gerüchte Gerüchte Dracula Herr der Diebe 
2018 Schau nicht unters Rosenbeet Don Camillo und seine Herde Der kleine Muck 
2017 Und das am Hochzeitsmorgen Der Sturm Dornröschen 
2016 8 Frauen Der vergessene Teufel Peter Pan 
2015 Der Meisterboxer Brandner Kaspar Momo 
2014 D’r verkaufte Großvater Till Eulenspiegel König Drosselbart 
2013 Die spanische Fliege Don Camillo und Peppone Der Zauberer von Oz 
2012 Charleys Tante Der Freischütz Ritter Rost: Rösti und Bö 
2011 Der Raub der Sabinerinnen Ein Sommernachtstraum Mein Freund Wickie 
2010 Kleider machen Leute Die Geierwally Aladin und die Wunderlampe 
2009 Pension Schiller Wer oim a Gruab gräbt... Peterchens und Annelieses  

Mondfahrt 
2008 Einen Jux will er sich machen Der Aufhausige und das Weib Max & Moritz 
2007 Der Trauschein It all’s was glänzt isch Gold Die Brüder Löwenherz 
2006 Der zerbrochene Krug Das Wirtshaus im Spessart Das Dschungelbuch zwei 
2005 Moral Seppe vom Tal Alice im Wunderland 
2004 Ohne Titel koine Mittel Viel Lärm um nichts Der Räuber Hotzenplotz 
2003 D’r Ocheler Der Bauer als Millionär Die Mitternachtsbraut 
2002 Der tolle Tag Jedermann Die Wawuschels mit den  

grünen Haaren 
2001 Der Entaklemmer Magier Faust Die drei Rätsel des Feuerfalken 
2000 Wie wichtig es ist ernst zu sein Ball der Diebe Bill Bo und seine Bande 
1999 Der Revisor Weh dem, der lügt Jorinde und Joringel 
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Bisher aufgeführte Stücke 1981 bis 1998 
 

Wintertheater Sommertheater Jugendtheater 
1998 Lumpazivagabundus Zuagricht, hergricht, higricht Robin Hood 
1997 Der vergessene Teufel Der fröhliche Weinberg Das kalte Herz 
1996 Horribiligribrifax Wie es euch gefällt – 

oder verwickelte Liebschaften 
1995 Sendestörung Ein Sommernachtstraum Krabat 
1994 Der Diener zweier Herrn Wilhelm Tell Der Zauberer von Oz 
1993 – – Ronja Räubertochter 
1992 Mirandolina, Dr Brandner Kasper Das Dschungelbuch 

Der Spatz in der Hand ond’s ewig Leaba  
1991 Die Lustigen Weiber von Tissa Dr Brandner Kasper Die Schöne und das Tier 

ond’s ewig Leaba 
1990 Der schwäbische Tartüff Der Glücksbringer Momo 
1989 Oh heiliger Sankt Benedikt Der Alpenkönig und der Das Erdmännchen 

oder die Wege des Herrn Menschenfeind 
1988 Hilf dir sell, Die Weiber von Weinsberg Ali Baba und die Räuber 

sonscht hilft dir koiner 
oder Gratleroper 
Jugend: Leyla, Leyla 

1987 Die Witwen Der Schneider von Ulm Der gestiefelte Kater 
1986 Dr Huarasiach Das Wirtshaus im Spessart Die kleine Hexe 
1985 Die Hochmütigen Michl Streit Der Räuber Hotzenplotz 
1984 Amanda, die Räubertante Dorf auf der Grenze Die Mondlaterne 
1983 Der eingebildete Kranke Ulrichsfriede von Tissen Schneewittchen 
1982 Der Entaklemmer – – 
1981 – Michl Streit – 
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 Kartenvorverkauf 
 
Onlineshop                                               www.schwabenbühne.de 
 
Telefonischer Kartenvorverkauf          Telefon:  0761 888 499 99 
täglich zwischen 6 und 22 Uhr, auch an Wochenenden und Feiertagen.  

 
Rückfragen zu Ihrer Ticketbestellung bitte nur  
per E­Mail an tickets@reservix.de

Stornierungen, Kartenrücknahme oder Umtausch  
sind nicht möglich. 
 
Einlass für zu spät kommende Besucher kann erst 
nach Bild­ oder Aktschluss nach Anweisung des 
Abenddienstes erfolgen. Es besteht kein Anrecht  
auf Nacheinlass und die gebuchten Plätze.

 Eintrittspreise 
 
Eintrittspreis                    20 €                                                            inkl. VVK­Gebühren (zzgl. evtl. Serviceentgelt) 
 

Frühbucherpreis 1        15 €                                                            inkl. VVK­Gebühren (zzgl. evtl. Serviceentgelt) 
Für die Vorstellungen am 15. & 16. August 2025 – gültig bis einschließlich 1. August 2025 

 

Ermäßigung                     2 €    Kinder, Schüler, Studenten, Rentner, Inhaber eines Schwerbehindertenausweises 
                                           5 €                                                                          Inhaber der Ehrenamtskarte 2 
 

Abendkasse                     23 €                                                                                           (keine Ermäßigung) 

 
Gruppen                        ab 20 Personen Gruppenrabatte verfügbar – zu buchen unter  

tickets@schwabenbuehne­illertissen.de 
 

1 Keine Kombination mit anderen Ermäßigungen 

2 Ermäßigung für Inhaber der Ehrenamtskarte gilt auch an der Abendkasse.  

Nachweis an der Kasse und beim Einlass erforderlich.

Freitag 15. August 20 Uhr 
(Premiere) 

Samstag 16. August 20 Uhr 
Mittwoch 20. August * 20 Uhr 
Donnerstag 21. August 20 Uhr 
Freitag 22. August 20 Uhr 

Samstag 23. August 20 Uhr 
Sonntag 24. August 17 Uhr 
Mittwoch 27. August 20 Uhr 
Donnerstag 28. August 20 Uhr 
Freitag 29. August 20 Uhr 

Termine

* wer am 20.8. als Addams  
verkleidet zur Vorstellung 
kommt, erhält 1 Glas Sekt 
gratis!
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 Vorverkaufsstellen vor Ort 
 
Laupheim Kulturhaus Schloss Großlaupheim, Claus­Graf­Stauffenberg­Straße 15  
Memmingen AZ Servicecenter Memmingen, Donaustraße 14 • Tourist Information Memmingen, Marktplatz 3  
Neu­Ulm Dietrich­Theater, Marlene­Dietrich­Straße 11 • Ratiopharm Arena Ulm, Europastraße 25  
Senden Bücherwelt Senden, Hauptstraße 17  
Ulm Tourist­Information Ulm/ Neu­Ulm, Münsterplatz 50 • Südwest Presse + Hapag­Lloyd Reisebüro GmbH & Co. KG, 

Hafenbad 4 • ROXY TicketService (Kasse extern), Schillerstraße 1/12  
Vöhringen Kulturamt der Stadt Vöhringen, Wannengasse 17  

 Eintrittspreise 
 
Eintrittspreis                    15,50 €                                                    inkl. VVK­Gebühren (zzgl. evtl. Serviceentgelt) 
 

Ermäßigung                     3,50 €                                              Jugendliche ab 13 Jahren, Schüler, Studenten, Rentner,  

                                                                                                                                 Inhaber eines Schwerbehindertenausweises 
                                           4,50 €                                                                    Inhaber der Ehrenamtskarte 2 
 

Kinderfestpreis                8 €                                                            (bis einschl. 12 Jahre – auch an der Abendkasse!) 
 

Abendkasse                     18 €                                                                                           (keine Ermäßigung) 

 
Gruppen                        ab 20 Personen Gruppenrabatte verfügbar – zu buchen unter  

tickets@schwabenbuehne­illertissen.de 
 

2 Ermäßigung für Inhaber der Ehrenamtskarte gilt auch an der Abendkasse.  

Nachweis an der Kasse und beim Einlass erforderlich.

Freitag 18. Juli 20 Uhr 
(Premiere) 

Samstag 19. Juli 18 Uhr 
Sonntag 20. Juli 15:30 Uhr 

Freitag 25. Juli * 20 Uhr 
Samstag 26. Juli 18 Uhr 
Freitag 01. August 20 Uhr 
Samstag 02. August 18 Uhr 

* wer am 25.7. als Räuber verkleidet zur Vorstellung kommt, erhält 1 süße Tüte gratis!

Termine

© Aufführungsrechte beim Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg. 
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Dankeschön!! 
 
Vielen Dank an alle „unsichtbaren“ Helfer hinter und neben 
der Bühne: 
– Andrea Träger für ihren unermüdlichen Einsatz, für die 

Gestaltung der Flyer, Plakate, des Programmheftes und, 
und, und, und ... 

– Eva Schneider für die Organisation der Proben der  
Erwachsenen und, und, und ... 

– Lena Rademski, Emma Schulz und ihren Helferinnen für 
die Kostüme und die Fundusverwaltung und die Requisite  

– Martina Dippel für die Kassenverwaltung und  
Buchhaltung und, und, und ... 

– Anja Rueß, Anna Schaser, Lea Buchmann und Amelie 
Klein­Hitpaß für die Betreuung des Jugendensembles und 
die Abendregie bei der Jugend 

– Das gesamte Team des Bühnenbaus unter der Leitung von 
Josef Hutzler, Werner Denzel und Heinz Rössler 

– Hannes Buchhauser für die Geländepflege 
– Julian Hanschke und seinem Technik­Team, das uns mit 

tollen Licht­, Ton­ und Spezialeffekten immer wieder zum 
Staunen bringt 

– Marcia Obermayer für das tolle Artwork 
– Maribel Cacão und Nikoleta Nowak für die Maske und die 

tollen Frisuren 
– Daniela Dirr für die Unterstützung 
– Lea Buchhauser und Michael Ott für die Öffentlichkeits ­

arbeit, Social­Media­Betreuung und die Organisation der 
Flyer­ und Plakatverteilung 

– Monika Buchhauser für die Organisation des  
Verpflegshäusles 

– den Regisseuren Jörg Zenker und Stefan Krause für die 
Bühnenkunst 

– Johannes Riggenmann für die tolle Bühnen malerei 
– den vielen Helfern im Verpflegshäusle   
– allen Helfern beim Neubau der Tenne, besonders bei 

Bernhard Kraus, Hannes und Thomas Buchhauser, Tristan 
Briechle 

Danke auch an: 
 
– Herrn Bürgermeister Jürgen Eisen und die  

Stadt Illertissen  
– Herrn Kränzle für den Fundusraum und die Unterstützung 
– der Pfarreiengemeinschaft Illertissen für die Nutzung des 

Probenraums 
– den Spendern für die Unterstützung beim Neubau unserer 

Tenne 
– Presse und Rundfunk für die freundliche Berichterstattung 
– Daniel Scheffold für die tollen Szenenfotos unserer  

Produktionen 
– Hermine Langenwalter fürs Kümmern 
– den Bauhof der Stadt Illertissen  
– die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Illertissen  
– die Schulen und Lehrer für ihr Entgegenkommen bei den 

Kindern und Jugendlichen  
– die vielen Helfer hinter den Kulissen, die nicht genannt 

wurden 
 
Besonders bedanken wir uns für die Unterstützung: 
– Cathy Krummenach: Choreo Ronja Räubertochter 
– Mark Braune: Einstudieren der Kampfszenen  
– Luis Gärtner: Pyrotechnik 
– Claudia Heißwolf: Näharbeiten und eiskaltes Händchen 
– Oliver Schönfeld / GS Bellenberg: unentgeltliche Bereit­

stellung des Probenraums 
– Pfarrei Jedesheim: Bereitstellung des Probenraums 
– Ellen Cunningham: Hilfe bei der Maske und vor allem für 

die Anleitung zum „Glatzen anlegen“ 
– Cordula Wegerer / Musikschule Dreiklang: Unterstützung 

beim Gesangsunterricht 
– Tanzschule Illerdance: Tango­Tanzunterricht 
– Stefanie Steinle: Gesang Jugend 
– Fabian Weisenberger: Musik Ronja Räubertochter 
– Kai P. Mücke: Workshop Jugend 



Sie brauchen dafür nicht unbedingt Schauspieltalent – 
Leute mit Ideen oder Fertigkeiten sind auch hinter den  
Kulissen jederzeit gefragt. Wichtig ist nur der Wille, etwas 
bewegen zu wollen und Begeisterung für die Theaterarbeit. 
  
Wir bieten ein Jugendstück (Kinder spielen für Kinder), 
sowie zwei Produktionen der Erwachsenen pro Jahr an.  

Jeder kann bei uns mitmachen, 
nicht nur auf der Bühne. Auch 
hinter den Kulissen kann man 
sich einbringen, z. B.  
in der Technik mitarbeiten, seine Kreativität in 
der Maske oder bei der Gestaltung von Kostümen aus ­
leben, sein handwerkliches Geschick beim Bühnenbau 
 zeigen. Zudem ist uns neben unserer Arbeit an Stücken ein  
fröhliches, geselliges Vereinsleben sehr wichtig.   
 
Sie sind uns herzlich willkommen!  
Rufen Sie uns an, sprechen Sie uns nach der Vorstellung an 
oder senden Sie uns eine E­Mail! 
 
Schwabenbühne Roth­ und Illertal e.V. 
Postfach 2026, 89252 Illertissen, Telefon 07303 900 329 
www.schwabenbühne.de 
 
Kontakt: 
1. Vorsitzende Andrea Träger: 
vorstand@schwabenbuehne­illertissen.de 
Jugendleitung: jugendleitung@schwabenbuehne­illertissen.de 
Mitmachen: ich­bin­dabei@schwabenbuehne­illertissen.de
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 Sie möchten bei der Schwabenbühne mitmachen? 
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